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Die Echo Medien sind seit rund sieben Jahrzehnten das bedeutendste regionale Medienunternehmen in Südhessen. Gedruckt wie digital, egal ob von zu Hause 
oder unterwegs – die Marke „Echo“ steht für hochwertige Informationen sowie aktuelle Servicethemen aus Südhessen und der Welt. Für die rund 1 Mio. 
Menschen im Verbreitungsgebiet* sind die Echo Medien mittendrin im regionalen Geschehen. Jeden Tag. Das Gebiet erstreckt sich von Rüsselsheim über 
Darmstadt bis Heppenheim und in den südlichen Odenwald. Allein mit der gedruckten Tageszeitung werden rund 290.000 Leserinnen und Leser** in Südhessen 
erreicht. Über das Nachrichtenportal Echo Online informieren sich monatlich im Durchschnitt sogar 1,2 Mio. Menschen***. Regionale Themen und die hohe 
journalistische Qualität zeichnen das Informationsangebot der Echo Medien aus. Durch die unabhängige und kritische Berichterstattung sorgen sie für 
Orientierung und Wissensvorsprung. Zudem wollen sie in Zukunft die meistbesuchte Medienplattform für Information, Dialog und Vernetzung in der Region 
Südhessen sein. Über 400 Mitarbeiter setzen sich für dieses Ziel täglich ein. 

*Summe der gerundeten Einwohnerzahlen der Stadt Darmstadt sowie der Landkreise Bergstraße, Darmstadt-Dieburg, Groß-Gerau und Odenwald (Quelle: Hessisches Statistisches 

Landesamt); **Quelle: Arbeitsgemeinschaft Media-Analyse 2013; ***Visits pro Monat (Quelle: Informationsgesellschaft zur Feststellung der Verbreitung von Werbeträgern e.V.) 

 

2. Dezember 2014   Pressemitteilung 

Echo Medien beschließen Sanierungssozialpaket mit Betriebsrat 

 

Darmstadt, 2. Dezember 2014. Die Echo Medien haben im Rahmen der 

im September angekündigten Sanierung mit dem Betriebsrat einen 

Interessensausgleich und Sozialplan verhandelt. Diese wurden den 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern im Detail am heutigen Dienstag im 

Rahmen einer Betriebsversammlung vorgestellt. Die Echo Medien 

stellen für den Interessensausgleich, den Sozialplan und eine 

Transfergesellschaft insgesamt 8,8 Millionen Euro bereit.  

Im Rahmen der Verhandlungen bemühten sich beide Seiten nach 

Kräften, eine tragfähige und faire Lösung zu finden. Dabei sollte 

einerseits den Mitarbeitern, die ihre Arbeitsstelle verlieren werden, 

genügend Zeit zur Neuorientierung als auch eine angemessene 

Kompensation angeboten werden. Gleichzeitig braucht das 

Unternehmen Spielraum, um seine Zukunft zu gestalten.  

Dr. Hans-Peter Bach, Verleger und Geschäftsführer der Echo Medien: 

„Wir bedauern diesen schmerzhaften aber nötigen Schritt sehr. Dieser 

Prozess ist die schwerste und traurigste Phase in der Geschichte der 

Echo Medien. Angesichts der  Situation in der wir uns befinden, haben 

wir aber nach meiner Meinung einen fairen und tragfähigen Kompromiss 

ausgehandelt. Teil des Konzeptes ist unter anderem, dass Kündigungen 

zum 31.08.2015 wirksam werden. Das gibt den Mitarbeitern genügend 

Zeit, sich eine passende neue Stelle zu suchen und den Echo Medien 

die Möglichkeit, ihr Outsourcingkonzept zu verwirklichen und sich solide 

aufzustellen.“ 

 

 

 

 

 

  


